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Einleitender Gedanke:

Gott zu folgen bedeutet nicht immer, den sicheren und bequemen Weg zu wählen. Bobby Schuller macht Mut, Gottes Stimme zu 
hören und im Glauben vorwärtszugehen, auch wenn Ängste und Unsicherheiten auft auchen. Entscheidend ist, welcher Stimme 
wir Raum geben. Angst lässt uns zurückweichen, während Glaube uns hilft , auf Gottes Möglichkeiten zu schauen. Dabei müssen 
wir nicht aus eigener Kraft  mutig sein. Gott geht mit uns und möchte uns gerade dort begegnen, wo wir ihn besonders brauchen. 
Wenn wir ihm vertrauen, können Herausforderungen zu Orten werden, an denen unser Glaube wächst und wir Gottes Gegenwart 
neu erleben.

Fragen zur Predigt:
1. Welche Stimme bestimmt im Moment stärker dein Denken 

und deine Entscheidungen: Glaube oder Angst?
2. In welchem Bereich deines Lebens spürst du, dass Gott dich 

auff ordert, mutig einen nächsten Schritt vorwärtszugehen?
3. Welche Angst hält dich gerade davon ab, Gottes Ruf zu       

folgen und ihm ganz zu vertrauen?
4. Welcher „Riese“ in deinem Leben erscheint dir momentan 

größer als das, was du Gott zutraust?
5. In welcher Situation fällt es dir schwer, darauf zu vertrauen, 

dass Gott mit dir geht und dich begleitet?
6. Welche Gedanken über dich selbst hindern dich daran, dich 

von Gott gebrauchen zu lassen und seinem Ruf zu folgen?
7. Was könnte sich verändern, wenn du Gott mitten in deiner 

Unsicherheit vertraust und mutig vorwärtsgehst?

Praktische Umsetzung:
1. Höre bewusst hin: Nimm dir Zeit für Gottes Wort und frage 

ihn, welchen nächsten Schritt er dir zeigen möchte.
2. Benenne deine Angst: Schreibe auf, was dich zurückhält, 

und bringe diese Angst ganz konkret im Gebet vor Gott.
3. Richte deinen Blick neu aus: Erinnere dich in schwierigen 

Situationen daran, dass Gott größer ist als dein Problem.

4. Gehe einen Schritt: Überlege, wo Gott dich zum Handeln 
ruft , und wage dort einen konkreten Schritt im Glauben.

5. Danke Gott: Danke ihm auch in schwierigen Situationen für 
seine Gegenwart, seine Treue und seine Versorgung.

6. Prüfe deine Gedanken: Erkenne Gedanken, die dich klein 
machen, und erinnere dich, wie wertvoll du für Gott bist.

7. Begegne deiner Angst: Nutze Momente der Angst, um     
Gottes Nähe zu suchen und ihm neu zu vertrauen.

Gebet: 
Gott, danke, dass du gute Pläne für mein Leben hast und mich 
nicht allein gehen lässt. Hilf mir, deine Stimme klarer zu hö-
ren und mich nicht von Angst bestimmen zu lassen. Zeige mir, 
wo du mich rufst, mutig vorwärtszugehen. Wenn Herausfor-
derungen groß erscheinen, richte meinen Blick neu auf dich. 
Erinnere mich daran, dass du größer bist als das, was vor mir 
liegt. Schenke mir Glauben, Mut und Vertrauen für meinen 
nächsten Schritt. Ich möchte dir folgen und mit dir unterwegs 
sein. Amen.
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Folge dem 
Ruf Gottes
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